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Hinweise

Folgender Text ist im Bauschein aufzunehmen:

1. Erste Erdbewegungen sind rechtzeitig (ca. 14 Tage vor Beginn) der LWL- Archäo-

logie für Westfalen, An den Speichern 7, 48157 Münster und dem LWL-Museum für

Naturkunde, Referat Paläontologie, Sentruper Straße 285, 48161 Münster schrift-

lich mitzuteilen. Der LWL-Archäologie für Westfalen oder der Gemeinde als Untere

Denkmalbehörde sind Bodendenkmäler (kulturgeschichtliche/ paläontologische 

Bodenfunde, aber auch Veränderungen und Verfärbungen in der natürlichen 

Bodenbeschaffenheit) unverzüglich zu melden. Ihre Lage im Gelände darf nicht 

verändert werden (§§ 15 und 16 DSchG). Der LWL-Archäologie für Westfalen oder

ihren Beauftragten ist das Betreten der betroffenen Grundstücke zu gestatten, um

ggf. archäologische und/ oder paläontologische Untersuchungen durchführen zu 

können (§ 28 DSchG NRW). Die dafür benötigten Flächen sind für die Dauer der

Untersuchungen freizuhalten.

2. Die Durchführung aller bodeneingreifenden Bauarbeiten sollte mit der gebotenen

Vorsicht erfolgen, da ein Kampfmittelvorkommen nicht völlig ausgeschlossen 

werden kann. Ist bei der Durchführung der Bauvorhaben der Erdaushub außer-

gewöhnlich verfärbt oder werden verdächtige Gegenstände beobachtet, sind die 

Arbeiten sofort einzustellen und es ist unverzüglich der Kampfmittelbeseitigungs-

dienst Westfalen - Lippe durch die örtliche Ordnungsbehörde

(Telefon: 05451 / 94 29 10) oder die Polizei zu verständigen.

3. Der Telekom Münster ist der Beginn der Straßenbauarbeiten jeweils 6 Monate 

vorher schriftlich anzukündigen, um entsprechende Vorbereitungen zu ermöglichen.

Die Durchführung von Unterhaltungsarbeiten an den Fernmeldeanlagen darf nicht

beeinträchtigt werden.

4. Abwasseranlagen sind gemäß DIN 1986 gegen Rückstau zu sichern. Als Rückstau-

ebene des öffentlichen Kanals gilt in der Regel die Deckeloberkante des Kontroll-

schachts oberhalb der Einmündung der Grundstücksanschlussleitung. Auf die 

Satzung der Stadt Ibbenbüren über die Entwässerung der Grundstücke vom 

27.09.1993 wird hingewiesen.

5. Bei evtl. Tiefbauarbeiten ist auf die vorhandenen erdverlegten Versorgungsein-

richtungen Rücksicht zu nehmen, damit Schäden und Unfälle vermieden werden.

Schachtarbeiten in der Nähe von Versorgungseinrichtungen sind von Hand 

auszuführen. Die Versorgungsträger (Westnetz GmbH, Netzplanung Ibbenbüren,

Tel. 05451/58-0, Deutsche Telekom, Tel. 05451/9171-164, Wasserversorgungs-

verband Tecklenburger Land, Tel. 05451/9000) sind nach vorheriger Rücksprache

gerne bereit, den Verlauf der erdverlegten Versorgungseinrichtungen in der 

Örtlichkeit anzuzeigen.

6. Die Anpflanzungen gem. den Festsetzungen im Bebauungsplan sind innerhalb 

eines Jahres nach Verwirklichung der Hauptnutzung vom jeweiligen Grundstücks-

eigentümer auszuführen.

7. Bei Baumaßnahmen im Bereich der bestehenden Gehölze und Einzelbäume sind

die Schutzmaß- nahmen der DIN 18920 zu beachten, insbesondere sind die 

Kronen - Traufbereiche der zu erhaltenden Bäume mittels standfestem Bauzaun 

(Holzverschlag) bzw. der Wurzelbereich mittels Spundwand zu schützen. Eine 

Veränderung der Erdoberfläche im Kronenbereich z. B. durch Verdichtung, 

Befahren, Leitungsbau u. ä. ist zu vermeiden.

8. Die unversiegelten Außen-, Garten- und Grünflächen sind möglichst naturnah und

strukturreich zu bepflanzen und zu gestalten. Die Flächenversiegelung ist so gering

wie möglich auszuführen, sind versickerungsfähige Pflasterungen und 

Vergleichbares einzusetzen.

9. Aus Gründen des Klimaschutzes und der Wirtschaftlichkeit ist vom Bauherrn ein 

Energiestandard der Gebäude anzustreben,der über dem Anforderungsniveau der

geltenden rechtlichen Bestimmungen (z.B. Eergieeinsparverordnung - EnEv) liegt.

Es empfiehlt sich, zur Planung der im Einzelfall sinnvollen Maßnahmen frühzeitig

einen qualifizierten Energieberater (z.B. Energieberatung der Verbraucherzentrale,

Wärmeschutzsachverständigen) hinzuzuziehen.

10. Werbeanlagen und Beleuchtungsanlagen, die unter die Bestimmungen des Fern-

straßengesetzes (FStrG) bzw. des Straßen- und Wegegesetzes NRW (StrWG NW)

fallen, sind unzulässig bzw. bedürfen der Zustimmung der zuständigen Straßen-

bauverwaltung.

11. Zur Vermeidung einer Verschmutzung von Boden und Grundwasser, z.B. durch 

Leckagen oder Unfälle mit wassergefährdenden Stoffen (Chemiekalien, Mineralöl-

produkte, etc.) sind alle Baumaßnahmen mit der notwendigen Sorgfaltspflicht 

durchzuführen; zum allgemeinen Bodenschutz sind während der Baumaßnahme

die einschlägigen Vorschriften (u.a. LBodSchG, § 202 BauGB, DIN 19731 u. 18915)

zu berücksichtigen.

Fachdienst

Stadtplanung                  i.A. _________________

Bebauungsplan Nr. 39b

"St. Josef Straße Süd"
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1. Änderung und 1. Ergänzung

.

Der Bürgermeister

Fachdienst Stadtplanung

Alte Münsterstraße 16  I  49477 Ibbenbüren

Telefon (0 54 51) 9 31-195  I  Telefax (0 54 51) 9 31-198

5.4 Die gemäß Planzeichnung mit einem Pflanzgebot festgesetzten Einzelbäume sind

als mittelgroße bis große heimische, standortgerechte Laubbäume 1.- 2. Ordnung

in einer Mindestpflanzqualität von 16/18 cm Stammumfang spätestens im Jahr

nach der Fertigstellung der Hauptnutzung zu pflanzen und dauerhaft zu erhalten.

Die Baumgruben sind in einer Mindestgröße von 2m x 2m und 1 m Tiefe auszu-

führen.

Immissionsschutz gemäß § 9 (1) Nr. 23 BauGB

6.1 Anforderungen an die Luftschalldämmung zwischen Außen und Räumen in 

Gebäuden gemäß DIN 4109-1:

Für die gekennzeichneten Bereiche des Plangebietes sind beim Neubau oder bei

baugenehmigungspflichtigen Änderungen von schutzbedürftigen Räumen die

Anforderungen an die gesamten bewerteten Bau-Schalldamm-Maße R′w,ges der

Außenbauteile (Wände, Fenster, Lüftung, Dächer etc.) unter Berücksichtigung der

unterschiedlichen Raumarten wie folgt festzulegen:

Im Mischgebiet: Lärmpegelbereich IV:

 Aufenthaltsräume in Wohnungen und Ähnliches R'w,ges = 40 dB

Büroraume und Ähnliches R'w,ges = 35 dB

Im Gewerbegebiet: Lärmpegelbereich V:

Aufenthaltsräume in Wohnungen und Ähnliches R'w,ges = 45 dB

Büroraume und Ähnliches R'w,ges = 40 dB

Die erforderlichen gesamten bewerteten Bau-Schalldämm-Maße R′w,ges sind in

Abhängigkeit vom Verhältnis der vom Raum aus gesehenen gesamten 

Außenfläche eines Raumes Ss zur Grundfläche des Raumes SG nach DIN 

4109-2, Gleichung (32) mit dem Korrekturwert KAL nach Gleichung (33) zu 

korrigieren.

6.2 Für Schlafräume und Kinderzimmer, die auch als Schlafräume genutzt werden,

sind aufgrund der verkehrsbedingten Mittelungspegel von nachts > 45 dB(A) 

schallgedämmte, fensterunabhängige Lüftungseinrichtungen vorzusehen. Für

Minderungen des verkehrsbedingten Mittelungspegels nachts und zur 

Minderung des maßgeblichen Außenlärmpegels gemäß DIN 4109-1 ist ein 

gesonderter Nachweis erforderlich.

Garten- und Campingmöbel (inkl. Polsterauflagen) aus 47.59.1

Gartengeräte und -artikel (inkl. Grillgeräte und -zubehör, Teichzubehör aus 47.52.3

Herde, Ofen, Kamine aus 47.52.3

Kinderwagen, Kindersitze aus 47.78.9

Matratzen und Lattenroste aus 47.59.1

Musikinstrumente und Musikalien aus 47.59.3

Reitsportartikel und -zubehör (ohne Bekleidung und Schuhe) aus 47.64.2

Rolläden, Rollos, Markisen aus 47.78.9

Sauna aus 47.52.3

Sicherheitssysteme (inkl. Verriegelungseinrichtungen, Tresore) aus 47.59.9

Sportgroßgeräte (inkl. Fitnessgeräte, Hantelbank) aus 47.64.2

Teppiche (Einzelwaren), Brücken, Läufer aus 47.53.0

Tiernahrung (ohne Heim- und Kleintierfutter) aus 47.76.2

Vorhänge und Gardinen aus 47.53.0

Waffen, Munition und Jagdbedarf (ohne Bekleidung und Schuhe) aus 47.78.9

Wohnmöbel (inkl. Büro-/ Küchen-/ Badmöbel aus 47.59.1

zoologischer Bedarf und lebende Tiere (inkl. Hygiene- und Pflegemittel, ohne Tiernahrung) aus 47.76.2

"St. Josef Straße Süd"

Nicht zentrenrelevante Sortimente

Anglerbedarf (ohne Bekleidung und Schuhe)

Antiquitäten und antike Teppiche

Außenspielgroßgeräte (inkl. Sandkästen, Schaukeln, Kletterstangen und -gerüste, Außentrampolin, Fahrgeräte

aus 47.64.2

aus 47.79.1

aus 47.65.0

aus 47.52Bau-und Heimwerkerbedarf (inkl. Metallkurzwaren, Kleineisenwaren, Werkzeuge und Maschinen, Anstrichmittel,
Elektroinstallationsmaterial
Bettwaren (ohne Bettwäsche) aus 47.51.0

Block- und Gartenhäuser, Wintergärten, Zäune aus 47.52.3

Blumen (ohne Schnittblumen, Blumenbindeerzeugnisse, Trockenblumen, Pflanzen, Sämereien und Düngemittel, Torfe
und Erden, Pflanzgefäße

aus 47.76.1

Boote und Zubehör aus 47.64.2

elektische Haushaltsgeräte (Großgeräte; ohne Einbaugeräte aus 47.54.0

elektrische Haushaltsgeräte (Einbaugeräte) aus 47.64.2

Erotikartikel aus 47.78.9

Fahrräder, Fahrradteile und -zubehör ( ohne Bekleidung und Schuhe) aus 47.64.1

Fußbodenbeläge, Tapeten aus 47.53.0

Rechtsgrundlagen

Die der Planung zugrundeliegenden Vorschriften (z.B. Gesetze, Verordnungen,

Erlasse, DIN-Vorschriften und VDI-Richtlinien sowie Gutachten und Fachberichte)

können während der Dienststunden bei der Stadt Ibbenbüren, Technisches Rathaus,

Fachdienst Stadtplanung, 2. Etage, Roncallistraße 3 -5, 49477 Ibbenbüren

eingesehen werden.

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017

(BGBl. I S. 3634)

Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom

21.11.2017 (BGBl. I S.3786)

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung

der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch

Artikel 5 des Gesetzes vom 11.04.2019 (GV NRW S. 202)

Planzeichenverordnung (PlanzV) vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt

geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom  04.05.2017 (BGBI. I S. 1057)

Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesbauodnung 2018 - BauO

NRW 2018) vom 21.07.2018, in Kraft getreten am 04.08.2018 und am 01.01.2019

(GV. NRW. 2018 S. 421); geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 26.03.2019 (GV.

NRW. S. 193), in Kraft getreten am 10.04.2019

Wassergesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz - LWG)

in der Fassung des Artikels 1 des Gesetzes zur Änderung wasser- und

wasserverbandsrechtlicher Vorschriften vom 08.07.2016 (GV NRW S. 559), zuletzt

geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 02.07.2019 (GV NRW S. 341)

Gesetz über Natur- und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG)

vom 29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom

13.05.2019 (BGBl. I S. 704)

Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) vom 24.02.2012 (BGBI. I S. 212), zuletzt

geändert durch Artikel 2 Absatz 9 des Gesetzes vom 20.07.2017 (BGBI. I S. 2808)

Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht

(Bekanntmachungsverordnung - BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV NRW S. 516),

zuletzt geändert durch Verordnung vom 05.11.2015 (GV NRW S. 741)

Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom

19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom

12.12.2019 (BGBI. I S. 2633)

Abstandserlass NRW in der Fassung des RdErl.d. Ministeriums für Umwelt und

Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz - V3 - 8804.25.1 vom 06.06.2007

(MBI. NRW. S. 659)
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Mischgebiete

Geschossflächenzahl

Baugrenze

Zeichenerklärung   - gemäß § 9 BauGB -

Unzulässig sind Betriebe der Klassen I - V der Liste der

Betriebsarten (Abstandsliste)

MI

GE

Straßenverkehrsflächen

Straßenbegrenzungslinie

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen

(unterirdisch)

Sichtdreiecke sind von jeglicher Sichtbehinderung

in Höhe von 0,80 m bis 2,50 m freizuhalten

Umgrenzung von Flächen für die Erhaltung von Bäumen,

Sträuchern und sonstige Bepflanzungen

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen

Umgrenzung der Flächen, deren Böden erheblich mit

umweltgefährdenden Stoffen belastet sind

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des

Bebauungsplanes

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

Lärmschutzwand

Abweichende Bauweise
a

Abgrenzung zwischen Änderungs- und Ergänzungsbereich

und anderen Bebauungsplänen

Flächen für Versorgungsanlagen, für Abfallentsorgung und

Abwasserbeseitigung sowie für Ablagerungen; hier Elektrizität

H

Höhe der baulichen Anlagen in Metern über Normalhöhennull (NHN)

Offene Bauweise
o

abzubrechende GebäudeEinfahrtsbereich Bauhof

Nachrichtliche Darstellungen :

private Grünflächen
privat

Umgrenzung der Flächen, bei deren Bebauung

besondere bauliche Vorkehrungen gegen äußere

Einwirkungen erforderlich sind (hier: Lärm)

Pflanzgebot für Bäume
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